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Man schrieb das Jahr 1860, als Gaspare Campari in Mailand seine erste Fabrik gründete und mit der Herstellung seines BITTER
CAMPARI begann Aromatische Kräuter aus vier Erdteilen, mit appetitanregenden Eigenschaften, bildeten damals und auch heute
noch die Grundlage des unvergleichlichen BITTER CAMPARI, dessen köstliche Herbe jetzt die ganze Welt begeistert Die Tatsache,
daß zur Aromatisierung ausschließlich natürliche pflanzliche Stoffe Verwendung finden, bietet allen Campari-Freunden die Gewähr
für absolute Unschädlichkeit und höchste Bekömmlichkeit ihres Lieblingsgetränks Also auch weiterhin : Zu Ihrem Wohle

CAMPARI
DER WELTBERÜHMTE APERITIF SEIT 1860

Besserung von Hämorrhoiden ohne Operation
Neue Heilsubstanz mit zweifacher Wirkung:

Lindert Schmerzen - schrumpft
Medizinische Zeitschriften melden aus USA:
«Ausgedehnte Forschungen auf dem Gebiete
der Wundheilung führten zu einer neuen
Heilsubstanz auf Basis eines Extraktes lebender
Hefezellen, Haifischleberöl und Phenylmercuri-
nitrat. Dieses Präparat hat sich besonders bei
Hämorrhoidalkrankheiten bewährt und ist
nunmehr nach ausgedehnten klinischen Versuchen
im Handel erhältlich, unter dem Namen «Sperti
Präparation H» gegen Hämorrhoiden.
Schon nach kurzem Gebrauch bemerkt man eine
Linderung der Schmerzen und des Juckreizes
sowie Behebung der Blutungen, ohne daß

schmerzbetäubende Mittel notwendig wären.
Natürlich hängt das Eintreten der Linderung von
der Schwere des Falles ab. Die Mehrzahl der
Patienten verzeichnen eine ausgesprochene
Besserung schon in 2-4 Tagen, wobei die Schrumpfung

der Hämorrhoiden ohne schmerzhaft ad-
stringierende (zusammenziehende) Substanz
erzielt wird, sondern allein durch die besondere
Heilwirkung der neuen «Sperti Präparation H»
gegen Hämorrhoiden. «Sperti Präparation H» ist
jetzt auch in der Schweiz in Apotheken und
Drogerien erhältlich. Preis der Salbe (inkl. Applikator)

Fr. 5.30. Auch in Suppositorienform Fr. 6.25.
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Lecipharma AG, Zürich.

nicht verkrampft
nicht nervös sein
Es hilft das reine,
eiweißfreie Lecithin-
konzentrat. Rein und
reichlich das ist
wichtig.
Packungen Fr. 5.50
und Fr. 8.40; sehr
vorteilhafte Kurpak-
kung Fr. 14.20, in
Apotheken und
Drogerien.

Reinlecithin

Immer vorzüglich im

RESTAURANT

St.Gallen Hechtplatz 221256
Santschi. Küchenchef

Gönnen Sie sich eine heilende Badekur im
gepflegten Hotel

Solbad Schößen Rheinfelden
Pension ab Fr. 18., Telefon (061) 87 50 04
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Das Boulevard-Restaurant in Chur
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